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Die Nordseeheilbad Borkum GmbH 

informiert 

Der Aufsichtsrat der Nordseeheilbad Borkum GmbH kam im März zu 

seiner ersten Sitzung in diesem Jahr zusammen. Gegenstand der 

Sitzung war unter anderem die Beschlussfassung zum 

Wirtschaftsplan 2022. Über die aktuellen Beschlüsse und 

Maßnahmen wird nachfolgend berichtet. 

Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2022 

Der Beschlussfassung und den folgenden konkreten wirtschaftlichen 

Annahmen liegt zugrunde, dass die Aktivitäten der NBG nicht mehr 

negativ durch die Corona-Pandemie beeinflusst werden. Die 

Auswirkungen des Ukraine-Krieges auf die Versorgungssicherheit 

und die Preisentwicklung im Energiebereich sind noch nicht 

abschätzbar und konnten dementsprechend nicht berücksichtigt 

werden. Der Wirtschaftsplan wurde mit dem Erfolgs-, Investitions-, 

Stellen- und Finanzplan beschlossen. Die Beschlussfassung 

erfolgte mehrheitlich. 

Der Erfolgsplan gliedert sich in drei Säulen: Tourismus, Versorgung 

und Verkehrsinfrastruktur.  

1. Tourismus 

Der Tourismus beinhaltet den Betrieb der öffentlichen 

Tourismuseinrichtungen, die Durchführung touristischer 

Veranstaltungen, die Realisierung des touristischen Marketings für 

die Insel sowie Aktivitäten im eigenwirtschaftlichen Interesse der 

NBG wie Vermietung und Verpachtung und Zimmervermittlung. 

Insgesamt erwartet die NBG hier als Tochterunternehmen der Stadt 

einen Gesamtertrag in Höhe von 12,1 Mio. Euro, mit einem 

Gesamtergebnis von -1,03 Mio. EUR.  

 

2. Versorgung  

Die Säule „Versorgung“ beinhaltet die Aktivitäten im Strombetrieb 

gegenüber dem Endkunden, im Stromnetzvertrieb, in der 

Trinkwasser-, Seewasser- und Wärmeversorgung sowie in der  
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Stromerzeugung. Erwartet wird ein Gesamtertrag von 12,62 Mio. 

EUR, bei einem Gesamtergebnis von 830.000 EUR.  

 

3. Verkehrsinfrastruktur 

Die Verkehrsinfrastruktur beinhaltet die Aktivitäten im Nordsee 

Windport sowie auf dem Verkehrslandeplatz. Erwartet wird hier ein 

Gesamtertrag von 865.000 EUR, bei einem Gesamtergebnis von -

54.000 EUR.  

 

4. Gesamtbetrachtung 

Für das Gesamtunternehmen wurden Erträge in Höhe von 25,59 

Mio. EUR sowie ein Ergebnis von -244.000 EUR geplant, das gegen 

die bestehenden Gewinnrücklagen gerechnet wird.  

 

5. Investitionsplan 

Der Investitionsplan sieht im Jahr Maßnahmen im Gesamtwert von 

5,78 Mio. EUR vor.  

 

6. Stellenplan 

Die NBG wird ihre Leistungen im Jahr 2022 mit ca. 136 sog. 

Vollzeitkräften erbringen. Das sind aufgrund von Teilzeitregelungen 

etwa 150 Mitarbeiter. 

7. Wirtschaftsprüfung 

Die derzeitige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wird auch das 

Geschäftsjahr 2022 prüfen. Nach dann 15 Jahren Prüfungstätigkeit 

wird die Leistung neu ausgeschrieben. Die Beschlussfassung 

erfolgte ebenfalls mehrheitlich. 
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Über Borkum 

Die Nordseeinsel Borkum (5.300 Einwohner) ist die größte der Ostfriesischen 

Inseln und beherbergt jährlich ca. 300.000 Übernachtungsgäste mit rd. 2,5 Mio. 

Übernachtungen. Die strategische inseltouristische Ausrichtung zielt auf die 

Schwerpunkte Hochseeklima und Vitalität, Sport und Bewegung, Natur und 

Strand sowie Kultur. Borkum liegt im Weltnaturerbe Wattenmeer, ist staatlich 

anerkanntes Nordseeheilbad und trägt das Prädikat Allergikerfreundliche Insel 

(ECARF-Siegel). 

Über die Nordseeheilbad Borkum GmbH 

Die Nordseeheilbad Borkum GmbH ist eine hundertprozentige 

Tochtergesellschaft der Stadt Borkum. In dem Unternehmen sind alle 

kommunalen wirtschaftlichen Aktivitäten gebündelt: Betrieb der öffentlichen 

touristischen Einrichtungen (Tourist-Information, Gezeitenland ~ Wasser & 

Wellness, Nordsee Aquarium, Veranstaltungshaus „Kulturinsel“, die „Spielinsel“ 

für die Kleinen), Bewirtschaftung des gesamten Strandes sowie der strandnahen 

Infrastrukturen (Promenade, Kurhalle am Meer mit Gastronomie, Pavillon mit 

Kurmusik „Musik & Meer“), Vermarktung der Insel, Versorgung der Insel mit 

Strom, Wasser und Wärme, Betrieb des Nordsee Windport Borkum, einen 

Großteil des Hafens sowie des Inselflugplatzes. Mit mehr als 150 Mitarbeitenden 

ist die Nordseeheilbad Borkum GmbH der größte Arbeitgeber auf der Insel. 
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